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SizeGERMANY
Die Deutsche Reihenmessung



ÁWarum sich Unternehmen an 
SizeGERMANY beteiligt 
haben?

ÁÜbersicht über das Projekt

ÁDie Ergebnisse ïKörpermaße 
für Bekleidung & Ergonomie

ÁNeue Größentabellen

ÁWie gehen die Unternehmen 
mit den neuen Ergebnissen 
um?

ÁFragen & Diskussion

 

 



Die Teilnehmer an der PK

Á Herr Thomas Rasch, Hauptgeschäftsführer, Modeverband 
Deutschland e.V. GermanFashion

Á Frau Yvonne Kochs, Unit Leader Quality Assurance, C&A

Á Herr Peer-Oliver Wagner, Leiter Ergonomie, BMW Group

Á Frau Doris Öhm, Head of Pattern Department, s.Oliver

Á Herr Hensch, Head of Pattern Design Department, HUGO 
BOSS AG

Á Herr Andreas Bothe, Head Of Quality Mens & Bodywear,
Tchibo

Á Dr. Mecheels, M. Rupp, E. Kirchdörfer, Hohenstein Institute

Á Dr. Andreas Seidl, Anke Rissiek, Human Solutions



Modeverband GermanFashion

Warum ist eine neue 
Reihenmessung 
notwendig gewesen?

» Herr Thomas Rasch, 

Hauptgeschäftsführer



C&A

Welche Erwartungen hatte 
die deutsche 
Bekleidungsindustrie an 
eine neue Reihenmessung?

» Frau Yvonne Kochs, 

Unit Leader Quality 

Assurance 



BMW Group

Aus welchem Grund hat sich 
auch die Automobilindustrie 
an SizeGERMANY beteiligt?

» Herr Peer-Oliver Wagner, 

Leiter Ergonomie 



Menschen sind verschieden...



Menschen sind verschieden, Automobile auch.



Körpergrößen und ïformen verändern sich.



Hohenstein Institute

Zeitraum, Meßstandorte, 
Zahl der vermessenen 
Personen und 
durchführende Partner

» Herr Martin Rupp, 

Direktor der Abteilung 

Bekleidungstechnik



SizeGERMANY ïMotivation 

ÁDer menschliche Körper verändert sich

ÁBekleidungsindustrie - Körperform

ÁBekleidungshandel - Verteilung der Größen

ÁAutomobilindustrie - ergonomische Daten

ÁDie bisher verwendeten Daten waren 
veraltet



SizeGERMANY ïMotivation 

Á Erfassung der aktuellen Körperformen.

Á Vermessung von Damen, Herren und 

Kindern aller Altersgruppen.

Á Sozio-demografische Befragung der 

Probanden.

Á Aktualisierung  bzw. Entwicklung 

sinnvoller Größensysteme für Damen-, 

Herren- und Kinderbekleidung.

Á Bereitstellung ergonomischer Daten für 

die Automobilindustrie.


